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Feldtech riik LT 8/89

Herrichtung des Saatbettes beschränkt sich in der
Folge auf einen Durchgang mit der Kreiselegge,
wobei die noch vorhandenen Pflanzenreste einge-
mulcht werden. Der Humusgehalt im Boden wird im
übrigen auch durch die Einarbeitung von gehäck-
seltem Stroh, das im Betrieb nicht benötigt wird,
aufrecht erhalten.

Vorläufig ist noch ein einreihiger Maishäcksler auf
dem Betrieb. Als Ersatz wird mindestens ein
zweireihiges Gerät eingesetzt, denn die grössere
Leistungsfähigkeit desselben geht einher mit der
halbierten Fläche des befahrenen Bodens.

Die Reduktion der Überfahrten ist ein generelles
Ziel des Betriebsleiters. Vermehrt sollen deshalb
Gerätekombinationen zum Beispiel mit Kreiselegge

und Sämaschine eingesetzt werden. Neben
der Entlastung des Bodens und arbeitswirtschaftlichen

Vorteilen wird damit namentlich auch der
schlechte Saataufgang in den Traktorfahrspuren
umgangen. Da Spurlockerer grobes Erdmaterial
hervorreissen, würden diese diesbezüglich nur
zum Teil für Abhilfe sorgen.

Generelles Ziel von Werner Meyer - Reduktion der
Ackerüberfahrten.
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Bohrhämmer mit
pneumatischem Schlagwerk

Wenn die alte Handbohrmaschine
nicht mehr recht tut, ist dies meist
auf Überhitzung als Folge zu
geringer Drehzahl zurückzuführen.
Dann kommt die Frage, was nun?
in Anbetracht der vielseitigen
Verwendung vom Bohren in Holz, Metall

oder Stein bis zum Eindrehen
von Holzschrauben stellt sich die
Frage, wie es mit einem leichten
Bohrhammer wäre. Schlagbohrmaschinen

mit ihren eher feinen

Schlägen sind seit langem
bekannt. Leichte Bohrhämmer mit
einem pneumatischen Schlagwerk

blieben aus Kostengründen
lange Zeit den Handwerkern
vorbehalten. Ihre Bohrleistung ist
entsprechend gross. Besonders
interessant für die landwirtschaftliche

Werkstatt ist der SDS-plus-
Werkzeugwechsel.
Steinbohrer, Schnellspannfutter,
Schraubenzieherklinge oder
sogar ein Spitzmeissel können
werkzeuglos gewechselt werden.
Dadurch steigt die Arbeitsleistung
wesentlich.

Neben ihrer Leistungsfähigkeit im

professionellen Einsatz sind sie
heute auch sehr preiswert.

H. U. Fehlmann, SVLT

Blitzschneller Werkzeugwechsel
durch SDS-plus-Bohrersystem.
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